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.BocruM-HÖvEL. Das Ju-
gendzentrum ist - so der vel_-valtungsf 

achbegrifi - abgan'
.dig. Das heßl: eine drjngencl
notwendige Renovierung lst
so teuer.- dass man daftlr
auch neu bauen könnte. Von
rund eher Millionen Euro sa'
nierunssbedarf ist die Rede.
Bisknd .wurde in 'Pohiker-

keisen eiD neuet Staftlon '
zumindest halb-ofiiziell - dis-
kuliert. Neben der SoPhie_
scholl-Gesamtschule ist noch
ein städtisches GruDdstück
frei. Dort hätten der Neubarl
der Hardenbergschule und
das neu€ Jugendzentrum un-
tergebracht werden können

S;it der iüngste Bezirksver_
trctersitzung ist aber wohl
klar, dass iumindest die Har-
denberEschule nicht rnehr
auf di€aem Grundstück unter-
sebracht wi!d, sondern in

n RäürDlichkeiten der List-

Neuer Standort gesucht
Marodes Jugendzentrum nicht mehr renovierungsfähig

CDU will Verfahren beschleunigen / ,,JZ leistet hervorragende Arbeit"

Der dlcke Hanmet fiir den Abnss det JüSendzentrums ktmnt mit gcherh?it Die CDU aill
äptih'i iiinett "iien ""uPn standon tlnden ' Foto: Btoxkelnann
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ä-;il;l;e;;är';ä-t'i' io'a"'n cleichsohl sei es ner änderen schule in. Bo'
;'ji,'.:i;äJ?:";^;Ü;g ;i doi nnti"gen a", cDu'Fräkti' ckJm-Hövel wäre auch denr'
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rusendzenüum isr
i[tä:i",f"]:ly,' 1"t5: t".1" noi'$5xo",r*,i,'" und mit seiner Arbeir. über dre
wonüch im Moderrprojekt die Arberr schweiLzeFscbdr, 

$fu ;*ll*ät,:*ä:l{lti*fd,''ffi äääi{u"fu ,:**s;s;;;,,r'-"**'''"ner AnbindüIg an eine Schu- des Jugendzel

ikhuie-an aeiserliner straße
I Die cDu-Fraktion stellte jetzt
leinen lntraS, der die Pla'
I nüng für den standoti füi das
I neue Jusendzenfum ein we'
I nie bescfueunjqen soll. Hand_
I lu;qsbedarf sei dringend ge-
I botÄn, formuliert es der CDU
I PraktioDsvorsitzende Andreas
I schwienhorst. Das sei schon
I io den Beratungen zum a-ktu_
I ellen Haushalt von der CDU
lansesorochen worden. "FüJ
I aiö cbu gezirlcfrakion te-
| äftage ich die verwaltung
I zu beauJtragen, einen neuen
I standort zü entwickeln. Die-
lse KoDzeption soll in die
lDächsrc Haushaltsplanbera_
I tung einiließen', hejßt es in

I den Anüag


